
deln - umgeben von ockerfarbenen Sanddünen lösen sich mit ‘Mondlandschaften’
ab. Welch eine Kulisse für die ‘imnes bekri’, die ‘Menschen des Morgens’, die hier
einst lebten und deren Felsmalereien und Gravuren wir bewundern. Mit faszinie-
render Fertigkeit haben Medizinmänner vor ca. 5000 Jahren Tiere in die Felswände
geritzt, u.a. einen Elefanten mit Stoßzähnen. Noch beeindruckender sind die Fels-
malereien, die jagende Männer oder Tierherden in unwahrscheinlichem Erhal-
tungszustand zeigen. Natürlich stehen auch kurze Wanderungen auf dem Pro-
gramm. Wir haben genügend Zeit, diese eindrucksvolle Gegend zu erkunden,
Fotostopps einzulegen oder einfach nur die landschaftliche Szenerie zu genießen.
5. Tag: Akakus-Gebirge - Germa - Ubari Magic Lodge. Wir lassen das
Akakus-Gebirge hinter uns und fahren nach Germa, einst die Hauptstadt des Gara-
manten-Reiches, eines der mächtigsten Berberreiche Nordafrikas. Hier saßen die
gefürchtetsten Widersacher des Römischen Reiches in Nordafrika, die als erstes
Volk dieser Region Streitwägen verwendet haben (die wir in den Felsmalereien im
Akakus in den letzten Tagen gesehen haben). Am Nachmittag erreichen wir die Ubari
Magic Lodge. Nach einer Tasse Pfefferminztee serviert der Chefkoch das Abend-
essen mit frischen Zutaten aus der Region im Zeltrestaurant. Die Lodge liegt inmit-

ten der eindrucksvollen Dünenlandschaft
des Erg Ubari und ist idealer Ausgangs-
punkt zu den Mandara-Seen.
6. Tag: Erg Ubari - Mandara-Seen
- Sabha - Tripolis. Im Erg Ubari liegen
über 20 tw. temporäre oder ausgetrock-
nete Seen - wir sehen den Umm al-Maa,
der als der schönste See inmitten dieses
gewaltigen Dünenmeeres gilt, den al-
Mafu und den Gabroun-See. Am Nach-
mittag geht es durch die Sanddünenland-
schaft zurück nach Sabha. Transfer zum
Flughafen - am Abend Flug nach Tripolis.
7. Tag: Tripolis - UNESCO-Welt-

kulturerbe Leptis Magna - Tripolis. Ausflug nach Leptis Magna, das nach
Karthago die bedeutendste antike Siedlung in Nordafrika war - mit rund 100.000
Einwohnern in ihrer Blütezeit. Jahrhunderte lang war Leptis Magna unter Sand-
dünen begraben. Seit den 1920er Jahren brachten Ausgrabungen großzügig ange-
legte Straßen und Märkte zutage, Prunkbauten, Tempel, prächtige Thermen,
Theater, den Hafen mit Lagergebäuden. Heute ist es die best erhaltene römische
Ruinenstadt in Nordafrika, ein grandioses Erlebnis für jeden Besucher.
8. Tag: Tripolis - Wien - Linz/Salzburg/Graz/Klagenfurt/Innsbruck/
München/Frankfurt/Berlin. Kurze Rundfahrt zu den interessantesten Punkte
der Hauptstadt Libyens - ein römischer Triumphbogen, der zu Ehren des Kaisers
Marc Aurel errichtet wurde, und eine schöne Altstadt mit lebendigen Basargassen.
Wir besuchen (sofern geöffnet) das Nationalmuseum und streifen über den großen
Fischmarkt. Am Nachmittag Transfer zum Flughafen. Rückflug nach Wien - weiter
in die Bundesländer und nach Deutschland.

Leistungen:
* Linienflug mit Austrian nach Tripolis und retour
* Inlandsflüge: Tripolis - Sabha - Tripolis
* Rundfahrt lt. Programm mit libyschem Bus/Kleinbus in Tripolis und

Geländewagen in der Wüste (max. 3 - 4 Teilnehmer pro Fahrzeug)
* 2 Übernachtungen in einem ****Hotel in Tripolis, 1 Übernachtung in Sabha in

einem einfachen ***Hotel, 3 Übernachtungen in der Akakus Magic Lodge,
1 Übernachtung in der Ubari Magic Lodge - jeweils libysche Klassifizierung,
jeweils in Zweibettzimmern mit Dusche/WC

* Verpflegung in der Wüste durch das Lodge-Restaurant, in Tripolis und Sabha
in Restaurants, vom 1. Tag abends bis 8. Tag morgens auf Basis Halbpension

* täglicher Mittagslunch in der Wüste (Tische und Stühle werden mitgeführt)
* Eintritte lt. Programm
* qualifizierte österreichische Reiseleitung
* 1 Führer ‘Libyen’ von Dr. Hans-Peter Steyrer je Zelt/Zimmer
* Flug bezogene Taxen (derzeit € 97,-- bzw. € 135,--)
Nicht inkludiert: Visum für Libyen (€ 50,--)
Gültiger Reisepass mit libyschem Visum erforderlich.
Höchstteilnehmerzahl: 18 Personen

Libyen - Wüstenerlebnis
in der Luxus-Zeltlodge
Wer Libyens einzigartige Wüste kennen lernen will, aber die Unterbringung in klei-
nen Zelten ohne sanitäre Einrichtung scheut, für den bieten wir als Alternative
schöne Zeltlodges im Akakus-Gebirge und Erg Ubari an! Die Lodges bestehen aus
Luxuszelten, die mit Doppelbetten und warmen Daunendecken gegen die Kälte
ausgestattet sind. Das Zelt - das zur Gänze auf einem Holzboden steht - verfügt
über Badezimmer mit Dusche, Waschbecken mit fließendem warmen und kalten
Wasser und WC sowie Stromanschluss. Verpflegt werden Sie im Zelt-Restaurant,
im Beduinenzelt findet die traditionelle Teezeremonie statt.

28.12. - 4. 1.2011 Silvester
6. 2. - 13. 2.2011 Semesterferien

20. 2. - 27. 2.2011 Semesterferien
17. 4. - 24. 4.2011 Karwoche/Ostern
24.10. - 31.10.2011 Nationalfeiertag
26.12. - 2. 1.2012 Silvester

StudienErlebnisReise mit Flug,
Geländewagen, 4x Zelt-Lodges/VP
und 3x Hotels/HP

Flug ab Wien € 1.950,-- € 2.040,-- € 2.090,--

Flug ab Linz, Salzburg, Innsbruck, Klagenfurt,
Graz, München € 1.990,-- € 2.080,-- € 2.130,--

Flug ab Frankfurt, Berlin
€ 2.100,-- € 2.190,-- € 2.240,--

EZ-Zuschlag (Hotels u. Lodges): € 260,-- € 530,--
EZ-Zuschlag (Silvester/Ostern nur im Hotel möglich):
€ 150,--
Visum (VIS) Libyen: € 50,--
Flug bezogene Taxen (inkludiert): € 97,-- ab Wien,
€ 135,-- ab den Bundesländern und Deutschland

Reiseleitung:
Mag. Günther Tippelt (Geograf, 1. Termin)
Mag. Bronka Zappe (2. Termin)
Mag. Enrico Gabriel (Geograf, 3. Termin)
Univ. Prof. DDr. Gottfried Tichy (Geologe, 4. Termin)
Dr. Hans-Peter Steyrer (Geologe, 5. Termin)
Mag. Brigitte Lenz (6. Termin)

1. Tag: Linz/Salzburg/Graz/Klagenfurt/Innsbruck/München/Frank-
furt/Berlin - Wien - Tripolis - Sabha. Am Morgen Zuflüge nach Wien - Flug
mit Austrian nach Tripolis, wo man gegen 15.00 Uhr landet. Am frühen Abend
Weiterflug nach Sabha und Transfer zum Hotel.
2. Tag: Sabha - al-Awaynat - Magic Lodge Akakus-Gebirge. In westlicher
Richtung fahren wir auf guter Asphaltstraße durch das Adjal-Tal - begrenzt im Süden
von mächtigen Felsen und im Norden vom Erg Ubari - vorbei an Germa nach al-Away-
nat, das wir am Nachmittag erreichen. Auf einer immer abenteuerlicheren Piste geht
es in das faszinierende Akakus-Gebirge. Eindrucksvolle Felsen und das Spiel der Far-
ben charakterisieren die natürliche Umgebung der Lodge, in der wir 3 Nächte bleiben.
3. und 4. Tag: UNESCO-Welterbe Akakus-Gebirge. Unsere Route durch
das Akakus-Gebirge wird selbst erfahrenen Sahara-Fans den Atem verschlagen -
bizarre Felsformationen in einem Labyrinth von Canyons, deren Passage teilweise
durch riesige Dünen blockiert wird. Einzigartige Felsbögen, monumentale Felsna-
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